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Moral, Moral

Ya habibi ya aini,
moderne klassische freche
Choreografie mit Kurzsolos

Corps de Ballett
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t lsfdas schon Doppelmoral?
Erotisch und sexy in der OT- Burlesque Fusion

Zoraya und Corps de Ballett
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Cordoba
An den Hof von Cordoba versetzt fühlt sich der
Zuschauer. Anmutige Tänzerinnen und
sichtlich genervte Princessin lnci
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I Sassy Lady
Djamila, aus-

drucksstark und
mit viel Genuss

getanzt

Me Deseal
Ballelt,
Ausd ruckslanz OT-Fusion
Lorena
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Rasante Welt
Hier wird aLrf

die politische
Situation in

Agypten ange-
spielt

hier Karima
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aid El Amir lädt vor
der §(eltpremiere
seiner Show ,,4
Glance on Dance"
zt einer Pressekon-
ferenz.Ich habe ;'a,
trotz 25-jähriger
Zeitungsarbeit,
noch nicht viele
Pressekonferenzen

im Bereich des orientalischen Tanzes er-
1ebt.

Eine ist mir besonders in Erinnerung ge-
blieben: Die Pressekonferetz bei Beata
und Horacio und mit oder besser ohne
die mit Abwesenheit glänzende Diva
Tahia Carioca in Berlin mit mir als ein-
zigem Vertreter der Presse. Beata mach-
te sich mit ihrer rypischen Berliner
Schnauze Luft über die Starallüren der
Diva!

Und so ging ich mit keinen großen Er-
wartungen in die Pressekonferenz. Für
Said war es die erste Pressekonferenz im
orientalischen Tanzbereich und er hatte
sich als lJnterstützung die Primaballeri-
na der jomdance-company, Lorena Ga-

leano, mitgebracht.
Said begnißt uns 6 Vertrerer der Fach-
presse charmant und erzählt uns von der
Entstehung der Show. Eine Herzensan-
gelegenheit nennt er sie, und er ist be-
wegt und begeistert, als spräche er von
seinem Kind. Vor Jahren hafte er die Vi-
sion, eine Bühnenshow in Anlehnung an
das Ballett und die großen Bühnentanz-
produktionen zu erschaffen, um den
orientalischen Tanz a:uf dieselbe Stufe zu
stellen. Aus diesem Grunde nimmr er
auch die Art der §Terbung dieser Bran-
che auf, 1.6 Tänzerinnen, 22 Tärze, 122

Kostüme. Für mich sehr prosaisch, aber
in dieser Branche vielfach bewährr, sagt
er. Die Kosten der Show belaufen sich
locker auf den Preis eines guten Mitrel-
klassewagens!

Auch den Titel der Veranstaltung hatte
ich in meiner romantischen, fantasievol-
len Verklärung des orientalischen Tan-
zes falsch übersetzt in .Glanz auf den
Tanz', was ich sehr schön fand. Nein, er
heißt ,,ein Blick auf derTanz"l.
2Jahre war nun die konkrete Vorarbeit
für die Show und das letzte Jahr die in-
tensive tänzerische und choreografische

Ausarbeitung. Im digitalen Zeitalter
spielen Distanz und Entfernung der ein-
zelnerTänzerinnen dank Video und Fil-
men, die um die §7e1t gehen, keine so

große Rolle mehr und so hatte Said die
Mö glichkeit überregional Tänzerinnen
für die Show zu casren und es liegt sehr
nahe, diese aus den abgeschlossenen
j omdance-Ausbildungen zu nehmen.
Das Training fand dann an vielen Wo-
chenendseminaren, per Film und in der
Intensil,woche vor der Veranstaltung
statt. 8 Stunden täglichen Trainings in
dieser allerletzten Vorbereitungswoche
waren erforderlich, um aus dem einzeln
Einstudierten eine Einheit herzustellen.
Bei all dem waren die ausgesuchten Tän-
zerirrnen mit Elan und Begeisterung da-
bei, um Saids Vision u,mzusetzen.

Die Solistinnen sind für threTänze et-
genveranrs/ortlich. Said gibt ein Thema,
eine Stimmung und ein Flair vor und
coacht die von der Tänzerin entstandene
Choreografie.
Als Struktur für seine jomdance-com-
pany greift Said auch auf die Struktur
des Balletts mit Primaballerina Lorena,
drei ersten Solistinnen, Djamila, Eliana
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Das bin ich
Weiß-Schwa rz Tanz m it beein-
druckender Gef ü hlsintensität
Viktoria und Ghazala
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und Nabila, vier zweiten Solistinnen,
Ghazala, Inci, Mona rnd Zor ay a, rnd
dem Corps de Ballett mit Baeda, Kari-
ma, Maryam, Mereniset, Raja und Vik-
toria zurück. Alles durch die Bank ge-
standene Tänzerinnen mit Bühnenerfah-
rung, solider Tanzausbildung und guter
Ausstrahlung. Die beste Voraussetzung
für eine gelungene Show. Lorena und
auch andere Tänzerinnen mögen den Ti-
tel Primaballerina nicht und auch
während der Veranstaltung hat man
nicht den Eindruck, dass sie sich in den
Vordergrund stellt. Es wirkt wie eine
harmonische Teamarbeit und das Ergeb-
nis kann sich wahrlich sehen lassen.

Said will keine Nummernshow wie bei
einer Messe, wo es keine gemeinsame
Vorbereitungszeit, keine gemeinsame
Basis gibt, und ein Tanz nach dem ande-
ren kommt und für sich steht und wirkt
und mit einer Moderarion der Bogen ge-
spannt wird, obwohl er dies nicht ab-
wertet. Nein, seine Vision ist ein Ge-
samrkunstwerk mit nahtlosen übergän-
gen, gemeinsamen und solistischen
Parts, fließenden §Techseln zwischen
Solisten, kleinen und größeren Grup-
pen. Es ist ein ständiges Kommen und

Gehen auf der Bühne und dies erfordert
sehr viel Vorbereiuungszeit, damit es

klappt. Und dies leistet nicht eineTarz-
schule vor Ort, die gemeinsam trainie-
ren kann, sondern renommierte Tänze-
rinnen über Deutschland, Österreich
und die Schweiz verteilt.

Das Basiskonzept der Bellydance Super-
starsl Und diese agieren ja bekanntlich
mit Erfolg weltweit. Aber sie bestreiten
immer nur den 2. Teil einer Show und
überlassen den ersten Teil der jeweils
örtlichen Szene. Auch hier gibt es nahr-
lose Übergäng e der Tänze, aber nicht
ein so in sich fließendes Gesamtkonzept.
Ein sehr großes Vorhaben also! Dies
war doch tatsächlich meine ersre profes-
sionelle Pressekonfere nz rrach 25 J ahren
in der Szene, sogar mit Pressemappe!
Meine persönliche §(eltpremiere ...

Auch was die Technik anbelangt hat
Said nichts demZufall überlassen, nein,
er hat nur Profis engagiert. Nach der
Pressekonferenz gibt er uns die Gele-
genheit, eine Theaterführung mit dem

,,ViP-Guide" Markus Schlicht. Beson-
ders der Blick in die Regie mit Er-
klärung der Beleuchtungstechnik ist fas-

zinierend. Die Firma §fittekind Events
kommt aus der Theater- und Ballettsze-
ne und verfü$ über ein umfangreiches
§(issen. Sie wollen mit ihrer Lichttech-
nik die Tärze wd Tänzeri;rtr,er' ins rech-
te Licht rücken und nicht eine eigene

Show in der Show veranstalten. Und
dass ihnen dies absolut gelungen ist, da-
von können wir uns am Abend überzeu-
gen. Profis einfach und das tut der Show
sehr gut. Aber auch hier hat Said seine
Hand im Spiel:

,,Die Lichteinstellungen, inklusive der
Cues (die Befehle, \ilann etwas zu ge-

schehen hat), sind rron mir. Ich habe Jut-
ta §flittekind im Vorfeld eine sehr detail-
lierte Excelliste zukommen lassen, die
wir dann gemeinsam durchgegangen
sind. Ich hatte bereits sehr lange im Vor-
aus entschieden, wie ich welchen Tanz
beleuchtet haben möchte, um ihm die
Stimmung zu geben, die er dann lerzt-
lich auch hatte.

,,Ich kenne die Firma Wittekind bereits
seit 10 Jahren - seit der ersten jomdance-
Abschlusspnifung sind sie für das Licht
bei diesen Shows verantwortlich." Sagt
Said nach der Show.
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Mich hat's erwischt
Moderner Sauditanz, traditionelle Be-
wegungen gepaart mit
Formationswechseln
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Das Licht fügte sich so nahtlos ins Ge-
samtkonzept, dass es gar nicht bemerkt
wurde! So unterstützte es die Stimmung
der Tänzerinnen und des Tanzes grandi-
os ohne von ihnen abzulenken.
Zu der Bühnenführung ist nicht nur die
Presse eingeladen, sondern auch Besu-
cher mit exklusiven VlP-Tickets. Darin
sind neben Karten in der ersten Reihe
auch eine exklusive Backstage- und
Bühnenführung, eine Autogramm- und
Fotosession mit allen beteiligten Tänze-
rinnen direkt nach der Show, ein Back-
stage-Champagner-Date mit den Soli-
stinnen der jomdance-company und
dem Choreografen sowie ein exklusiver
Sitzplatz bei Tänzerinnen der Show
beim After-Show-Dinner. Auch ein No-
vum, das wir leider verpassr habef.

Gemäß dem Motto ,,Ein Blick auf den
Tanz" will Said vom traditionellen Tanz
bis hin zu den modernen Tanzstilen mit
ihren unterschiedlichen Fusionen alles
betrachten. Denn mit diesem Tanzereig-
nis bringen Said el Amir und die 1'om-
dance-company eine faszinierende und
explosive Mischung mit politischen
Zwischentönen auf die Bühne.
Zitat aus der Presseerkläntng: ,,Tanz als
starke Ausdrucksform kann uns viel er-
zählen. IJnd wer von orientalischem
Tanz fasziniert isq der wird besrätigen,
dass Tanz vor dem Hintergrund seiner
Musik auch politische Zwischentöne
hat. Die Situation in Agypten, so Be-

sorgnis erregend sie isr, wird in der Be-
völkerung sehr stark durch die Musik
getragen. So war beispielsweise am
Abend von Mursis Absetzung immer
wieder ein Song zu hören, Beledi, ein in
seinem Doppelsinn auch politisches
Lied. Neben der zögernden Liebeser-
klärung an eine Frau wird hier auch eine
Liebeserklärung an das eigene Land for-
muliert. Und diese Aussagen werden
auch in den Tanz hinein getragen.

'W'enn Moder n D arce, f azztanz und ori-
entalischer T anz zus ammenkommen,
geben sich daher 1001 Nacht und politi-
sches Statement ein Stelldichein. Die
verschiedenen Tanzstile zusammenzu-
bringen ist in dieser Kombination nicht
nur völlig neu, es ergibt auch einen fas-
zinierenden, explosiven Schmelztiegel.
Agyptische und arabische Musik kann
sich den westlichen Einflüssen zwar
nicht entziehen, gerade das macht sie im
Spannungsfeld zwischen Tradition und
Moderne aber auch so mitreißend.
jomdance steht für genau das, was in
dieser Tanzshow zusammengeführt
wir d: J azz- O riental-Modern-Dance,
kurz jomdance."

Gerade auf diese politischen Zwi-
schentöne bin ich gespannr!
Dies bringt uns direkt zur \üeltpremiere
von ,,A Glance on Dance"!
Anfangs bin ich noch sehr skeptisch, ob
die Show die vielen Vorschusslorbeeren
verdient, Doch die Show nimmt mich

immer mehr gefangen. Es ist ein wun-
derbares Ineinanderübergehen von Tän-
zen,Tänzerinnen und Themen. Ab-
wechslungsreich und auf höchstem Ni-
vea:u getalzt und dargeboten. Jeden ein-
zelnenTatz zu beschreiben würde der
Berichterstattung einer Nummernshow
entsprechen und dies möchte ich hier
bewusst unterlassen.

Es war wie beabsichtigt ein Gesamt-
kunstwerk auf höchstem Niveau, darge-
boten von einem Team hervorragender
Tänzerinnen, die sich an Technik, Aus-
strahlung und Bühnenpräsenz in nichts
nachstanden. Alles, was im Vorfeld an

Vorschusslorbeeren ab gegeben wurde
kann ich unterschreibenl
Abwechslungsreiche und raffinierte
Choreografien, ausdrucksstark dargebo-
ten mit einem Spektrum von klassi-
schem OT über die Folklore bis hin zu
modernen Fusionen wie Rap und Bur-
lesque. Die Choreografien stammen von
Said el Amir selbst, der das Showkon-
zept begeistert erläurert: -Tatz ent-
wickelt sich stetig weiter, denn auch die
Musik entwickelt sich weiter. Jedes Mu-
sikstück, das ich für diese Show ausge-

sucht habe, hat entweder orientalische
Vurzeln oder klare orientalische Ein-
flüsse. Diese Musik kann und darf nicht
traditionell interpretiert werden."
Deshalb hat er eine unkonventionelle,
fantasievolle Tanzshow geschaffen, die
traditionelle Tänze und zeitgenössische
Tanzformen in ungewöhnlicher und
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Aufgemotzt mit Valentino
Vari6tetanz mit orientalischen Elementen,
kess und spritzig vom Corps de Ballett
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Primobollarina
toreno Golsono - ryuulorenojorndonra,com
Lorena ist Tänzerin, Choreografin und Dozentin filr Oriental-Tanz.urrd
traditionellen palästinensischen Tanz. Sie verfügt über eine laqgiäliJige
Bühnenerfahrung nicht nur im Oriental-Tanz, sondern aucir in anderen
Stilrichtungen wie Balletl, Modern- und Jazzdanee. i . '

2009 schloss Lorena die Ausbildung zur jemdance-Bühnentänzerin in
Bern mit Auszeichnung ab und nahm 201 0 ihre Tätigkeit als jomdance-
Fortbilderin auf. §eit dgr Grtindüng defljomdance-company 2010 arbeitet
Lorena als Trainerfr und Artl6tlsüO-Director mit Said el Amir zusammen.
§ie ist außerderqr Prlniabarcrina der jomdance-company.

Lorena.isl eihe cüi*i{smatische und motivierende Dozentin. Ihr fundiertes
Wis§On.eber Bükn6ntanz und den odentalischen Tanz lässt sie stots und
vorbehältlos in ihren Unterricht einfließen.

Lorena:

"Durch meine Afieit mil derjomddnce-company habe ich
drb Möglichkelt, auf professionellem Niveau als Choreografin
und Dozentin tätig zu sein. Gleichzeilig kann ich von der
Effahrung anderer Profitänzer pmfiliercn, um mich auch als
Tll nza in we iteauenlwiekeln."

(rsta §olistin

Djomilo Hotsch - urlrw,d.iomilajomdon<e,com

Sie gehört zur ersten Generation der jomdance-Bilhnentänzerinnen
(Abschluss 2007 in Offenbach) in Deutschland.

Stationen ihrer langjährigen Tanz- und Unterrichiskarriere waren
Japan, USA, lndien, Brasilien und viele weitere Länder.

Sie ist Leiterin und lnhaberin der renommielten Orient Academy in
Offenbach, ESTODA-Fortbilderiri, Leiterin der Raks-Sharki-Ausbildung
sowie lnitiatorin zatllr4icher, Bühfianshows.

thr reichhaltigeslReiefpiie und Wissen im Bereich Baladi und
Raks§harfii, kon*bisiert mit Ausdruck, Gefühl und Leidenschaft, sind
dabeliltlr Matkenzeichen.

Djamita
,Den orientalischen Tanz als anerkannte Eühnenfom zu etablieren,
haben sich viele Tänzerinnen auf die Fahne geschrieben, Said el Amir
geht mit der jomdance-company kons$quent diesen Weg. Det Leistungs-
anspfuch der company und die Arbeit im Team fiit aflderen ausgebildaten
Tänzednnen ist für mich Bereicherung und Herausforderung zugteich..

(rste §olistin

Qiono Hofmonfi - ururur.eliooojomdon(e.(om
Sie kommt ursprünglich aus Russland, lebt und wirkt jedoch :

seit 2003 in Deutschland.

2007 diplomierte sie als jomdance-Bühnentänzerin. 2009 hat sie die
ESTODA-Lehrerin-Ausbildung erfolgreich alsolviert .

Als Europe Cast Winner wirkte Eliana ?. p10,..bei der ersten Bellydance
Evolution Show von Jillina (USAlmit ufid war bei BDE Asia Tour 2010
als Solistin und Cg-Träinerin,e{gägiert.

Eliana unterrichtet.arriterorient Academy in Offenbach, ist bundesweit
und in{ernationäl,rn-if Workshops und Projekten tätig.

jom?länce ist für mich lnspiration, Motivation und tänzerische
Herausforderung! jomdance hat mir neue Möglichkeiten und Quatitäten
im orientalischen Tanz gezeigt. Dank der Arbeit mit Said el Amir habe
ich meine Anforderungen an mich als prafessionelle Tänzein höher
gestellt. lch habe mich getraut, über eigene Grenzen zu gehen und
neue Wege im Tanz selber zu kreieren. jomdance bedeutet ffu mich,
den Tanz als Kunstform zu sehen und zu leben!'

I
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ftste Solistin

ßobilo ßotter - ur.uu.nobilojomdonce.<om

Eleganz, Ausdruck und Charme - Nabila bezaubert mit ihren
leidenschaftlichen Darbietungen das Publikum auf vielen
großen Veranstallungen wellweit: Österreich, Schweiz,
Italien, Griechenland, Tschechien, Agypten, Spanien
lhr Repertoire ist breit gefächert, ihr Herz
klassischen ägyptischen Tanzstil.

für den

Nabila ist ausgebildete , Mitglied der jomdance-
company, wirkte 2010 bei der
Europapremiere Evolution Theatre Show
,,lmmortal der zweiten Show ,,Dark Side of the Crown"

mit.

beim jährlichen Weeklorg-intensivseminar jom
.-. in Milnchen. §ie schreibt regelmäßig Artikel für das jomdance-

das jährlich herausgegeben wird.

Nabila
,,lch bin ein Fan der innovativen und einzigartigen Choreogruflen von
Said el Amir und lerne bei den Trainingswochenenden viel für die Afteit
mit meinem eigenen Ensemble. Außerdem rnacht mir das Tanzen in
einer Gruppe von motivierten, gut ausgebildeten Tänzerinnen viel Spaß!"

Zruaita §olistin

Shazola - uru,{rJ.§hczclcjorndcnce.corn

,,Endlich!! jomdance ist für mich der Tanzstil, in
künstlerisch entfalten kann und der für
Konsequenz und Tanzkunst vereint. Es
Aufgabe, Said el Amirs ldeen und
zu dürten und Teil eines einzigartigen
Projekts zu sein."

Die Fusion aus Jazz, Oriental und
Dance erlaubt mir unzählige Ausdrucksmöglichkeiten im Tanz.

Das Arbeiten in einer Company verlarrgt Disziplin und Engagement,
belohnt aber mit persönlichem Wachstum, Freundschaften und dem
schönen Gefühl, Teil eines Kunstwerkes zu sein, das den
orientalischen Tanz auf ein neues Niveau hebt."

Sie

j

gleichzeitig authentischer \(eise mitein-
ander verbindet. Und dies alles als naht-
lose Einheit. Gekonnt die Übergänge
von solistischen und Gruppeninszenie-
rungen. Und die politischen lJntertöne
entpuppen sich als eine ganze Folge von
ineinander übergehenden Tänzen begin-
nend mit dem modernenTanz auf Bele-
di, mein Land. Die Umwälzungen dar-
gestellt durch den Tanz ,,Rasante Welt"
im Militärlook. Gekonnt überleitend in
den Fellahitanz mit Krug ,,Sieh du Schö-
ne" mit der unveränderbaren Lebenslust
und Freude des ägyptischen Volkes.

Und mit der Hoffnung, dass sich auch
die Situation in Agypten in Lebensfreu-
de und gemeinsames Bewältigen der
Probleme auflöst.
Im Schlusstanz explodiert die Freude
und Lebenslust der Tänzerinnen in ei-
nem furiosen Formationswechsel und
tänzerischen Feuerwerk.
Said el Amir ist seit mehr als 25 Jahren
alsTänzer, Choreograf und Lehrer tätig.
Seine Arbeit führte ihn durch die ganze
'!?'elt, von den USA über Russland bis
nach China. Als Dozent ist Said el Amir
ebenfalls weltweit gefragt und unter-

richtete zttletzt in Kairo und Beirut.
Nach der Show habe ich Said befragt,
wie es ihm ging:

,,Es war ja die erste Sbow, in d,er du
nicbt auch selber awfgetreten bist. Wie
ging es dir darnitl Beim Tanz kann man
ja seine Neruosität awsleben und awstan-
zen! Wie bast dw mitgefiebert?"
,,Ich habe genau darauf hingearbeitet,
dass die Tarrzwelt mich als Choreogra-
fen wahrnimmt und nicht mehr ,nur' als

Tänzer. Ich arbeite bereits seit Jahren als

Choreograf, doch wurde ich immer
mehr als Tärner wahrgenommen. Inso-
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fern ging es mir sehr gut mit dieser Si-
ruarion und ich fühlte, ja, fühle mich
sehr wohl in meiner Haut. Ich war tie-
fenentspannt!
Natürlich gibt es eine Grundange-
spanntheit vor einer Premierenshow,
dem allen Beteiligten zu eigenen Perfek-
tionismus geschuldet. Damit lässt es sich
recht gut leben 

- auch nicht anzend.
Ich muss auch dazrt sagen, dass ich auch
alsTänzer nie Lampenfieber habe. Eine
gesunde Porrion Anspannung ist gut

und wichtig, damit das für den Auftritt
benötigte Adrenalin im Körper vorhan-
den ist. Bleibt noch zu erwähnen, dass
der Tag der Premiere mit so viel Arbeit
behaftet war, dass ich gar keine Zeithat-
te, aufgeregt zu sein."
Von dem Abend wird es eine Videover-
sion geben. Es wurde mit sagenhaften 9
Kameras gedreht und nachdem alles an
dem Abend sehr professionell war, kön-
nen wir dies auch von dem Video erwar-
ten. §(er nicht dabei war solke es unbe-

dingt kaufen und wer dawar, erst recht.
Said el Amir und die jomdance-com-
pany haben alles übertroffen und neue
Maßstäbe gesetzt. Eine echte §Teltpre-
miere! Und der aufmerksame Leser
weiß, dass ich solche Megaworte nicht
schnell in den Mund bzw. in die Feder
nehme.

Brigitte Baldinger
Fotos: Andrd Elbing
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Wallah
Furioses Finale der jomdance-
company
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